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So fragen wir!

Hänzi Zahweh?"

Grüezi Herr Diräkter, sinzi au do?"

Emmeli, bisch bös?"

A X Hand in Hand

WM
gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant | Bar | Feldschlößchen-Bier
Tel. 239 71 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy

oroskop des o44ebelspalters
für dieWoehe vom 14. 20. Juni

Geboren Zeichen Merkspruch

21. März bis 20. April Widder Schwarzhandel kann Ihnen Vorteil bringen.
Eventuelle Strafen nicht zu Herzen nehmen.

21. April bis 21. Mai Stier Die Teuerung wird eher zu- als abnehmen.
Hamstern Sie deshalb eifrig weiter!

22. Mai bis 21. Juni Zwillinge Im Juni werden Sie oft schwitzen. Ein
Strandbaderlebnis wird Sie beschäftigen.

22. Juni bis 23. Juli Krebs Wer sich nichf nach der Decke streckt, fällt
selbst hinein. Sie geben zuviel Geld aus.

24. Juli bis 23. Aug. Löwe Schmerzen im Rucken hängen mit dem Anbau-
werk zusammen. Bis Neujahr sind sie weg.

24. Aug. bis 23. Sept. Jungfrau
Die «sieben törichfen Jungfrauen» haften auch
kein Oel. Trösten Sie sich also.

24. Sept. bis 23. Okt. Waage
Wird Ihnen Butter markenfrei angeboten, greifen
Sie zul Es ist wohl das letztemal.

24. Okt. bis 22. Nov. Skorpion
Eine Freundin wird Sie enttäuschen. Für Ersatz

sorgen.

23. Nov. bis 22. Dez. Schütze Nicht alles Pulver verschieden. Es wird knapp.

23. Dez. bis 21. Jan. Steinbock Merkur wird Ihr Bankkonto günstig
beeinflussen. Mars vielleicht schädlich.

22. Jan. bis 19. Febr. Wassermann Was Hänschen nichf lernt, lernt Hans nimmermehr.

Haben Sie noch Aussichten!

20. Febr. bis 20. März Fische Reifjt Ihr Geduldfaden, so nehmen Sie eine
dicke Schnur; die hält ailes aus.

Gutgelauntes Italien
«Haben Sie schon mit Löwen gearbeitet?»

fragte der Zirkusdirektor den Mann, der ihm
seine Dienste als Löwenbändiger anbot.

«Das könnte ich nun nicht gerade sagen»,
antwortete der Mann, «ich war vorher Bändiger
in einem Flohzirkus, aber nun sehe ich nicht
mehr guf.»

+

«Welches ist nun die grohe Erfindung, die
Sie patentieren lassen möchten?»

«Ich habe ein System gefunden, nach
welchem man die Kohlen unverbrennbar machen
kann.»

+

Städter auf dem Land zum Bauern im Feld:
«Welch prächtige Gegend, welch malerisches
Tal.»

Bauer: «Machen Sie kein Theater, alles was
ich Ihnen verkaufen kann, isf ein Kilo Honig
und sechs Eier.»

«Elvira ist die einzige Frau, die mich
verstanden hat.»

«Und, hast du sie geheiratet?»
«Nein, sie hat mich stehen lassen.»

TfflöümjSD?

Fredy

«Weiht du, welcher Unterschied besteht
zwischen einem Tenor und einem Hund?!» - «??» -
«Der Tenor kann singen wie ein Hund,
während ein Hund nicht wie ein Tenor singen
kann.»

+

Die kleine Lucie wird an eine Hochzeit

mitgenommen und frägt die Mutter: «Mama, wieso

ist die Braut weifj gekleidet?»
«Weil die weifje Farbe fröhlich ist und

Schwarz die Farbe der Trauer.»
«Aber Mama, warum ist dann der Bräutigam

schwarz angezogen?!»
+

In einer Mittelschule sagt der Lehrer zum

Schüler: «Zähl mir mal einige Schneidewerkzeuge

auf.»
«Das Messer, das Bajonett, das Wasser ¦»

«Das Wasser? Wie kommst du darauf?»

«Gewih, Herr Lehrer, für die Wirfe ist auch

das Wasser ein Schneidewerkzeug zum
Herstellen von verschnittenem Wein.»

(Aus «Domenica dei Corriere»,
ins Deutsche übertragen von «es»)

Bar
Restaurant

Konzert-Café
Diskrete Musik im Garfensaal des
hebt den Genuh des Nachmittaglees o
essens.

(ongrefjhauses
1er des Nachl-

Tel. 75630
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l-Isnzi TIsliwsli?"

(?rüezi >-Isrr OirZIctsr, iinzi su clo?"

t-mmsli, discii döi?"

4 ^ »anck w lianä
^etien clie gusiitsten cier
Kllcrie unci lies Keilers.
Der <Zsst ist bekriectiizt.

^ vireict sm rZstintiok

kestsursnt ^ ksr ^ r^elcisctiläl!c>ien-kier

lei. S R7I Iniisberi IZ, Pfiüser-Ilietsctiv

c>«Iie vom 14. 20. ^uoi

Oekorsn Isiclisn /^srlcsprucli

I«. /»tS» bi, 20. 4prii Wici«ier Zckwsrzksnciel ksnn Iknen Vorteil bringen.
eventuelle Ztrsien nick» ru «erzen nekmen.

21. Xprii bi» 11. ivtsi Ziier vie Teuerung wir6 eker iu- sii sknekmen.
ttsmitern Zie «ieikslb elirlg weiisri

21. ivtsi bi» 21. iuni Zwillinge Im iuni werrlen 5ie oit »ckwitien. Lin Ztrsn«i-
bscierlsbnii wirci 8ie beickiiiiigsn.

22. iuni bi» 23. iuli Ilreb, Wer iick nicki nsck cier vecils lirecili, isll»
ielbi« kinein. 5ie geben »uviel Sei«! sui.

24. iuli bi» 2Z. Xug. I.r»we Zckmerzen Im kucken kiingen mit «iem 4nbsu-
werk zuismmen. Sii i4eujskr iin«i »Ie weg.

24. >-.ug. bii 23. Zsp». iungtrsu
Die «»ieben törickien iungirsusn» ksiten suck
kein Oel. Iröiien Zis iick sl»o.

24. Zsp«. bii 23. OK». Wssge
Wirci Iknen Suiter msrkenirsl sngeboien, grellen
5!e rul c» Iii wokl «isi letitemsl.

24. Vlct. bii 22. »4c»v. Zkorpion
liline kreun«Iin wirci Zie snttSuicken. ?iir kristz
iorgen.

23. »ov. bii 22. vei. Zcküize klickt sllei Pulver vericklehen. I-i wircl knspp.

23. vei. bii 21. Isn. Zieinbock Merkur wirci Ikr i-tsnkllonto güniiig beein-
tluiien. !>>4sri vielleickt ickScilick.

22. Isn. bii 1». trebr. Wsitermsnn Wsi «Snicken nicki lernt, lerni iisni nimmer-
mekr. »sben Zie nock ^uiiickteni

20. ?ebr. bii 20. /4sri klicke iieiht Ikr Veciulcltselen, »o nekmen Zie eine
«iiclce Zcknur? clie KSlt sllei sui.

«l-Islzsn Zis sclion Mit l.öwsn gssrlzsitst?»
trsgts clsr lirlcusciirslctor cisn /Visnn, cisr ikm
ssins visnsts sls l.öwsnlzsnciigsr snlzot.

«vss icönnts icli nun niclit gsrscis ssgsn»,
sntwortsts clsr /^snn, «icli wsr vorlisr lZsnciigsr
in sinsm Llolizirlcus, slzsr nun sslis icli niclit
mslir gut.»

«Wslcliss ist nun clis grolze Lrtinciung, clis
5is pstsntisrsn lssssn möclitsn?»

«lcli ksks sin 8/stsm gstunclsn, nscli wsl-
clism msn clis Kolilon unvsrlzrsnnlzsr msclisn
lcsnn.»

Ztscitsr sut clsm l.snci zum ösusrn im Lslci:
«Wslcli prsclitigs vsgsnci, wslcli mslsriscliss
Isl.»

ösusr: «/Visclisn Zis Icsin Ilisstsr, silss wss
icl, Ilinsn vsrlcsuten lcsnn, ist sin Kilo klonig
unci ssclis Lisr.»

«Llvirs ist ciis sinzigs Lrsu, ciis micli vsr-
stsnclsn list.»

«Uncl, lisst ciu sis gslisirstst?»
«klein, sis list micli stellen lssssn.»

Lrsci/

«Weiht clu, wslclisr Untersckisci lzsstslit zwi-

sclisn sinsm Isnor unci sinsm l-Iunci?!» - «??» -
«vsr Isnor Icsnn singsn wis sin l-luncl, wsli-
rsnci sin I-Iuncl niclit wis sin Isnor singen
Icsnn.»

vis lclsins l.ucis wircl sn sins l-lockzsit mit-

gsnommsn unci trsgt ciis iviuttsr: «/x^sms, wieso

ist ciio IZrsut wsil; gslclsiclst?»
«Wsil clis wsilzs l^srks trölilicli ist unci

Zckwsrz ciio Lsrlzs cisr Irsusr.»
«^lzsr /visms, wsrum ist cisnn cisr örsutigsm

sckwsrz sngszogsn?!»

In sinsr /v>ittslsciiuls ssgt cisr l.slirsr zum

5cliülsr: «Islil mir msl einige Zclinsiclswsrlc-

zeuge sut.»
«vss kssssr, 6ss IZsjonstt, ciss Wssssr -»

«vss Wssssr? Wis lcommst clu clsrsul?»

«vswilz, l-Isrr l.slirsr, tür ciis Wirts ist sucli

ciss Wssssr sin Zclinsiclswsrlczsug zum klsr-

stsllsn von vsrsclinittsnsm Wsin.»

(>^us «vomsnics cisl Lorrisrs»,
ins vsutsclis üksrtrsgsn von «ss»)

ksztsursni
Xonzist't-Lsis

lisr >^-ciii-
7si. 7 56Z0
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